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Zahlen, Daten, Fakten zu unbegleiteten Minderjährigen (UM) 

2018 
Stand: 31.12.2018  

 

 

Entwicklung des Zugangs von Asylerstanträgen 

 

 

 2014 2015 2016 2017 2018 

Erstantragsteller 173.072 441.899 722.370 198.317 161.931 

dav. UM 4.398 22.255 35.939 9.084 4.087 

 

Im Jahr 2018 handelt es sich bei ca. 3 % aller Erstantragsteller um unbegleitete Minderjährige (UM) (2017-

2015 ca. 5%, 2014 ca. 2,5%). Die Anzahl der UM liegt bei ca. -55% ggü. dem Vorjahreszeitraum; UM sind 

nach wie vor überwiegend männlich (ca. 80%; Vorjahr 86%), 16 bis 17 Jahre (ca. 77%; Vorjahr 81%) und 

stammen in der Mehrzahl aus Afghanistan (ca. 18%; Vorjahr ca. 24%) und Somalia (ca. 14%; Vorjahr ca. 

13%), das Eritrea als TOP 2 ablöste (Vorjahr ca. 17%). Guinea (ca. 13%) wurde neues TOP 3 HKL (Vorjahr 

TOP 4 ca. 10%). Die TOP 10 HKL stellen im Jahr 2018 ca. 82% der Gesamtanträge (Vorjahr ca. 87%). 

 

 

Historie: 

Im Zeitraum 2008 – 2016 gab es fast durchgängig einen Anstieg der Asylerstanträge von UM.  

Die Antragszahl im Jahr 2015 übertraf den Jahreswert 2014 um ca. 400%. Auf Grund des starken Zustroms 

war teilweise eine Nacherfassung der Asylanträge erst im Jahr 2016 möglich. Es erfolgte eine Korrektur des 

Jahreswertes 2015, nicht aber der Monatswerte. 

Der Zugang im Jahr 2016 wies auf Grund des im Jahr 2015 einsetzenden und bis Mitte 2016 anhaltenden 

hohen Zustroms einen mehr als 61%igen Zuwachs ggü. dem Gesamtjahreszugang 2015 auf. Im Mai 2016 

setzte jedoch eine deutliche Abwärtsbewegung ein, die bis zum Jahresende weiter anhielt und sich in 2017 

fortsetzte (Rückgang ggü. 2016 ca. – 74%). Auch im Jahr 2018 gab es erneut einen deutlichen Rückgang ggü. 

dem Vorjahr von ca. -55%. 

Erläuterung: Bei den Zugangszahlen ist zu berücksichtigen, dass UM-Asylanträge i.d.R. schriftlich gestellt 

werden und die statistische Erfassung im System rückwirkend zum Datum der Antragstellung erfolgt. Da 

die Statistik jedoch eine Stichtagsauswertung ist, ergeben sich hierdurch immer Änderungen auch für Vor-

monate. Ein direkter Monatsvergleich mit vorangegangenen Auswertungen ist daher nicht möglich. 
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Asylerstanträge UM nach Bundesländern (Stand: 31.12.18) 

 

  Bundesland BL 2017 Anteil 2018 Anteil 

 Baden-Württemberg BW 1.063 11,7% 312 7,6% 

 Bayern BY 952 10,5% 687 16,8% 

 Berlin BE 618 6,8% 168 4,1% 

 Brandenburg BB 251 2,8% 117 2,9% 

 Bremen HB 71 0,8% 36 0,9% 

 Hamburg HH 150 1,7% 134 3,3% 

 Hessen HE 634 7,0% 361 8,8% 

 Mecklenburg-Vorpommern MV 282 3,1% 81 2,0% 

 Niedersachsen NI 649 7,1% 431 10,5% 

 Nordrhein-Westfalen NW 1.978 21,8% 943 23,1% 

 Rheinland-Pfalz RP 607 6,7% 210 5,1% 

 Saarland SL 32 0,4% 17 0,4% 

 Sachsen SN 625 6,9% 189 4,6% 

 Sachsen-Anhalt ST 439 4,8% 113 2,8% 

 Schleswig-Holstein SH 329 3,6% 187 4,6% 

 Thüringen TH 404 4,4% 101 2,5% 

gesamt   9.084   4.087   
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Entwicklung der Gesamtschutzquote 

 

Die Gesamtschutzquote für Asylerstanträge von UM liegt im Jahr 2018 mit 2.718 positiven von insgesamt 

4.645 Entscheidungen bei ca. 59 %.  

 

Schutzquote im 5 - Jahresvergleich 

Jahr 
Asylerstanträge 

UM 
Entscheidungen UM 

Schutzquote 

Asylerstanträge UM alle Asylerstanträge 

2014 4.398 1.544 73% 35% 

2015 22.255 2.922 90% 52% 

2016 35.939 9.300 89% 65% 

2017 9.084 24.930 78% 45% 

2018   
Stand: Dez 

4.087 4.645 59% 38% 
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1 Afghanistan AFG 717 1.434 0 180 93 602 522 37 875 61%

2 Somalia SOM 576 669 0 179 146 105 208 31 430 64%

3 Guinea GUI 524 421 0 32 17 109 242 21 158 38%

4 Eritrea ERI 478 416 0 24 354 14 14 10 392 94%

5 Syrien SYR 355 482 0 71 362 7 1 41 440 91%

6 Irak IRQ 292 337 0 35 28 75 194 5 138 41%

7 Gambia GAM 159 109 0 2 3 35 63 6 40 37%

8 Iran IRN 118 53 0 10 2 2 37 2 14 26%

9 Ungeklärt ungklärt 61 49 0 18 2 3 20 6 23 47%

10 Sierra Leone SLE 60 44 0 5 2 16 20 1 23 52%

alle HKL 4.087 4.645 0 596 1.061 1.061 1.699 228 2.718 59%

Antrags- und Entscheidungsübersicht - UM (Stand: Dezember 2018) 

TOP HKL LS
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Inobhutnahmen der Jugendämter  

 

Für 2018 liegen derzeit noch keine offiziellen Statistiken vor.  

Im Jahr 20171 gab es ca. 22.500 Inobhutnahmen von Minderjährigen nach unbegleiteter Einreise aus dem 

Ausland. Dies entspricht einem Anteil von ca. 37% an allen Inobhutnahmen. Bei den Inobhutnahmen  

handelt es sich um ca. 11.100 vorläufigige und ca. 11.400 reguläre Inobhutnahmen. 

Im Jahr 20162 gab es 44.935 Inobhutnahmen von Minderjährigen nach unbegleiteter Einreise aus dem 

Ausland. Dies entspricht einem Anteil von ca. 53% an allen Inobhutnahmen. 

 

Jahr gesamt unter 14 Jahre über 14 Jahre 

darunter auf Grund unbegleiteter 
Einreise aus dem Ausland 

gesamt < 14 Jahre > 14 Jahre 

2013 42.123 17.058 25.065 6.584 377 6.207 

2014 48.059 17.556 30.503 11.642 723 10.919 

2015 77.645 19.945 57.700 42.309 3.406 38.903 

2016 84.230 21.722 62.508 44.935 3.160 41.775 

2017 61.400   22.492   

 

                                                
1
 Destatis: Presseerklärung Nr. 311 vom 22.08.2018 Statistiken der Kinder- und Jugendhilfe. Vorläufige Schutzmaßnahmen;  

2
 Destatis: Presseerklärung vom 23.08.2017 Statistiken der Kinder- und Jugendhilfe. Vorläufige Schutzmaßnahmen; 


